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FüR SOZIALE VEr WALTUNG 
RU!\1)ESl\'l1NI~:iTER ING. RUDOLF Hi\USER 
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-zu-· ~:tO / J. 

Präs, am_ ...• Al~l.~.HL 1972 

p e a n t w 0 ~.t u n~ 

de~ ~~frage der Abgeordneten STAUDINGER 
und Genossen an den Herrn Bundesminister 

für soziale Verwalt1.l.ng~ betreffend 
Vorsorgeuntersuchung der Selbständigen­
krankenkasse des Handels (Nro 720/J)& 

Die Herren Abgeord:"l.eten Stauclil1.ger und Genossen 

haben an mich die ~tmfrage gerichtet ~ 

1" l.velche Gründ.e dafür maßgebend gewesen seien, 
daß trotz Aufhebung des seinerzeitigen ablehnenden 

Bescheides des Sozialministeriums durch den Verwal­

tungsgerichtshof (1r.regen Rechtsi.ITidrigkeit des Bescheides) 

das Sozia.lministerium trotz Aufforderung des Ver-

\'!::tl tungsgerichtshofes, neuerlich über den Antrag der 

Selbstä:D.digenkran}::enkasse des Handels zu entscheiden, 

bisher (das Erkenntrüs des Veri.'lcütm:J!ssgerichtshofes 

sei bereits am 19.,1 ... 1972 ergangen) ::J.ichts veraniaßt 

habe; 

2m ob ich bereit sei, dem Urteil des Höchst-
gerichtes folgend~ de.s die Ri~cht;swidrigkeit des 

seinerzeitigen Bescheides des B1.:mdesministeriums für 

sozia.le Ven'lal tung 1"estgestell t und aufgetragen habe, 

n.euerlich liber den .Antrag der Selbständigenkrankenkasse 

des Handels zu, entscheid.en? die !i.otwendigen Maßnahmen 
zur Ermöglichung der GeslLndenuntersuchungsprogramme 

,lurch die Selbsts.ndigenkran...1cenkass0 des Handels zu 

treffen., 
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In Beantwortung dies3r Anfrage beehre ich mich 

folgendes mitzuteilen: 

Der Ve r\lTa1 tungsgerichtshof hat den Bescheid des 

Blmdesministeriums für soziale Vervlal tung vom 2607 .. 

1971 mit dem Erkenntnis vom 290101972, das dem Bun­

desministerium für soziale Verwaltung jedoch erst 
a.m 23 .. 3,,1972 zugestellt vJorden ist~ wegen Rechts­

\"lidrigkeit infolge Verletzw"'lg von Verfahrensvor­
schriften aufgehoben 1 weil de~ Bescheid nach Auf­
fassung des Verwaltungsgerichtshofes :mit einer Be­
grÜlldungslücke behaftet waro Da im Zusammenhang mit 

dem vom Bundesministeriu~ für bQziale VerwalJGUng 

eingelei taten Verfahren zur Erlassung eines Ersa"tz­

bescheides auch verfassungsrechtliche Fragen auigc·4 

taucht sind, hat das Bundesministerium fü:t:" soziale 

Verwaltung am 19 0 4 0 1972 eine Anfrage an das Bundes­

ktenzleramt-Verfa.ssungsdienst gerichtet .. l~ach Bea.nt­
wor'ttulg elie ser Anfrag= und nach Klärung alle:;:- der 

durch das Erkenntnis des Verwalta~gsgerichtshofes 

noch zusätzl:Lch aufge\\iOr~en.en rechtlichen Fragen 

wird das Bundesministel."'ium fiil" soziale Verwal"t;ung 

unverzüglich in der vorliegenden Angelegenheit ent­
scheideno 

Wa.s die Frage betrifft, ob lcn dem Urteil des 

HBchstgerichtes folgend bereit sei, die notwendigen 

Naßnahmen zur Ermcglichung der Gesllndenurd;ersuchungs­

pI'ogramme durch d.ie Selbständigenkrankenkasse des 

HandelJS zu treffen, darf ich da.rauf hinweisen, oa.ß die 

im Nationalrat als Regierungsvorlage bereits eingebrachte 
29 .. Novelle zum ASVG die Einfiih!:'u:ng von Gesuudem.;mter­

suchu.:n.gen als Pflichtlc-;istungen der Kt'ankcnv-ersicherung 

"Vorsieht .. Gleichartige Inderungen 111erden aV.ch ft1.r die 

anderen Zirwige der Krankenversicherung yorbereitet .. Es 
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bestehen auch kein.e grundsätzlichen Bedenken dagegen. 3 

s·i;EJJ1.digenkral1kenl;::asse des Handels noch 

Buchung als Pflich.tleistung schon jetzt freiw'illige 
I;6:!.Btullgen zu diesem Zweck gewährt .. Als Vera.nt1'-;ort-

l::Lche::r Bu.ndesn:d.niste::c- mu.ß ich. aber darauf bestehen, 
daß 

, 
der derzeitigen gesetzlichen Regelung 

die BestiDm\mgen über diese Leistungen in die Satzung 
aulgeno!.71:r.nen und daher von der HauptverS&TIlm.lung be­

schloss,an 'VJerden" Im. vorliegenden. .Fall. hat der 

.Au..ffasß1.:U.lg des Bu.ndesministeri.um.s für soziale V'er-
1:lal t"un.g hi~]fttc 'wlzustänc1ige Ver1'lal·cUD.gsa1.:sschuB dE:.::::-

s Ee.rd1e~U3 einen Beschlu.ß 

ge:faB:1;, wesllalb seI' Be 

~iederzeit bereit, einen den gesetzlichen Bes-cin::r:itLugeD. 

E:1ltspreche:c.do:n. lmd mit; den fintl..?J.ziellen. !Jlöglichkei ten 

Ibst:ändigenk.ra.l'lkenkasse def:; Ha.ndels im .. rülk12tng 

Erceh.enden Beschluß iiber die Gewährung von J..Jeistungen 
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